Deutscher Bundestag 
11. Wahlperiode 


Drucksache 11/1720 


27. 01. 88 


Sachgebiet 2122 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Wilms-Kegel und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Derzeitige und künftige Arbeits- und Berufssituation von Ärztinnen und Ärzten 
in der Bundesrepublik Deutschland 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie viele Ärztinnen und wie viele Ärzte sind in der Bundes- 
republik Deutschland derzeit arbeitslos gemeldet, und wie 
viele davon sind Fachärztinnen bzw. Fachärzte? 

2. Wie soll ab 1. Juli 1988, wenn das neue Gesetz zum „Arzt im 
Praktikum" in Kraft tritt, gewährleistet werden, daß die Hälfte 
der dann erforderlichen Praktikumsplätze von Ärztinnen ein- 
genommen werden wird? 

3. Wie viele Ärztinnen und wie viele Ärzte arbeiten derzeit insge- 
samt in Krankenhäusern in der Bundesrepublik Deutschland 
und wie viele davon arbeiten unentgeltlich? 

4. Kann die Bundesregierung gegebenenfalls durch Rückfrage 
bei den Ländern Auskunft darüber geben, ob und inwieweit 
solch unbezahlte Tätigkeiten von Ärztinnen und Ärzten an 
Kliniken in der Bundesrepublik Deutschland üblich sind? 

5. Was hat der Präsident der Bundesärztekammer der Bundes- 
gesundheitsministerin auf ihr Schreiben vom 11. Dezember 
1987 geantwortet, in dem sie sich nach unbezahlten Tätigkei- 
ten von Ärztinnen und Ärzten an Kliniken erkundigt hat? 

Bonn, den 27. Januar 1988 

Frau Wilms-Kegel 

Dr. Lippelt (Hannover), Frau Schmidt-Bott, Frau Vennegerts und Fraktion 
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